
DUDEN
http://www.duden.de/rechtschreibung/Verkoerperung

 Ver kör pe rung, die
	 Wortart:	Substantiv,	feminin
	 Häufigkeit:	●●○○○

 RechtschReibung
	 Worttrennung:	Ver|kör|pe|rung
 beDeutungsÜbeRsicht 
 das Verkörpern
 sYnOnYMe Zu VeRKÖRPeRung 
	 Inbegriff;	(gehoben)	Inbild;	(bildungssprachlich)	Inkarnation,	Personifikation,	Personifizierung;	(oft	abwertend	oder		
	 ironisch)	Ausbund;	(gehoben	abwertend)	Ausgeburt;	(Mythologie,	Religion)	Hypostase

WIKIPEDIA
https://de.wikipedia.org/wiki/Verkörperung

Verkörperung	bezeichnet:
	 -	in	asiatischen	Religionen,	in	Mythen	oder	in	ethnischen	Religionen	das	Erscheinen	einer	verehrungswürdigen	Person		
	 		unter	nicht	allgemein	verständlichen	Begleitumständen,	siehe	Erscheinung,	auch	Inkarnation
	 -	in	der	darstellenden	Kunst	die	Rolle	des	Schauspielers	oder	Künstlers,	durch	die	eine	Person	oder	ihr	Werk	vergegen
	 		wärtigt	wird
	 -	das	stellvertretende	Sichtbar-Werden	einer	politischen	oder	philosophischen	Gesinnung	durch	eine	einflussreiche	
	 		Person	(„er	verkörperte	eine	Tugend“)
	 -	die	mechanische	Herstellung	eines	Maß-	oder	sonstigen	Körpers,	siehe	Urmeter	oder	Normal
	 -	die	sinnlich	wahrnehmbare	Form	eines	Gedankens,	z.	B.	durch	Schriftzeichen	(s.	hierzu:	Urkunde)	

WOXIKON
http://wissen.woxikon.de/verkoerperung

Verkörperung	ist	ein	religiöser	Begriff,	der	das	Erscheinen	von	einer	verehrungswürdigen	Person	unter	rätselhaften	Umständen	
meint.	Die	Kunst	bezeichnet	Verkörperung	als	Darstellung	eines	Werkes,	beispielsweise	durch	einen	Schauspieler.

SYNONYME FÜR VERKÖRPERUNG
http://synonyme.woxikon.de/synonyme/verkörperung.php

	 1	Bedeutung	Inbegriff:      Ausbund,	Musterfall,	Prototyp,	Personifizierung,	Verkörperung
 2 bedeutung Muster: 	 					Ausbund,	Inbegriff,	Inbild,	Inkarnation,	Musterfall,	Urbild,	Verkörperung,	Vorbild,	Prototyp	
	 3	Bedeutung	Paradebeispiel: Inbegriff,	Musterbeispiel,	Schulbeispiel,	Ausbund,	Clou,	Inkarnation,	Muster,	Präzedenzfall,	
	 	 	 	 				Verkörperung,	Gipfel,	Prototyp,	Musterfall
	 4	Bedeutung	Ideal:			 				Archetyp,	(das)	Höchste,	Inbegriff,	Verkörperung,	Ausbund,	Gipfel,	Inkarnation,	Musterfall,		
	 	 	 	 				Personifikation,	Prototyp,	Urbild,	Vorbild,	Wesen,	Hauptsache,	Inbild

iM KREUzWORtRätSEl
https://www.wort-suchen.de/kreuzwortraetsel-hilfe/loesungen/Verkörperung/

	 Frage	 	 Lösung	 	 	 Länge
	 Verkörperung	 INBEGRIFF	 	 		9	
	 Verkörperung	 INKARNATION	 	 11	
	 Verkörperung	 PERSONIFIZIERUNG	 16

VERKÖRPERUNGEN: WORtbEDEUtUNG



THEMA:	IDEE	–	KÖRPER
Picture	(Bildwerk)	und	image	(Vorstellung)

	 >	Verbildlichung	einer	geistigen	Idee,	einer	Sicht	auf	die	Welt	oder	Vorstellungen	von	Leben	und	Gesellschaft,	
	 				die	in	der	Darstellung	der	menschlichen	Figur	zum	Ausdruck	kommen.
 

„...	das herausragende Merkmal von Statuen ist ihre buchstäbliche Leibhaftigkeit. Sie befinden sich mit uns in demselben Raum, 
sie werfen die gleichen Schatten wie wir, wir können sie umschreiten und mit Händen greifen – vorausgesetzt sie befinden sich 
nicht in der Unnahbarkeit des musealen ”white cube”.1 

„In ihrer körperlichen Präsenz vermitteln sie �die	Statuen �  die Anwesenheit einer Person, einer Gottheit oder auch eines personi-
fizierten Begriffs, und dies zumeist in einem überaus haltbaren Material. Statuen sind damit seit jeher das traditionelle Bildmittel 
der Erinnerung, vor allem der kollektiven Erinnerung.2

„Statuen haben die Kulturen Europas seit der Antike entscheidend geprägt; zusammen mit dem Menschenbild manifestierte sich 
in ihnen auch das Weltverständnis der jeweiligen Gesellschaft. Aufgrund ihrer Anschaulichkeit und ihrer dauernden Präsenz wur-
den sie zu besonders wirkmächtigen Konkretisierungen von religiösen Vorstellungen und politischen Konstellationen.“ 3 

BEGRIFFE:	PLASTIK,	SKULPTUR,	FIGUR,	STATUE

Plastik:		 	 �zu	griech.	plastikē	(technē)	»Kunst	des	Gestaltens« : 
	 	 1.	so	viel	wie	Bildhauerkunst
	 	 2.	auch	Bezeichnung	für	das	einzelne	Werk	dieser	Kunst,	insbesondere	dreidimensionale	Arbeiten,	die
	 		 aus	einem	weichen	Material	(Ton,	Wachs,	Gips)	aufbauend	(additiv)	geschaffen	werden.	

Skulptur:	 �zu	lat.	sculpere	»meißeln,	schnitzen« �:
  1.	bezeichnet	im	eigentlichen	Sinne	die	künstlerische	Technik	des	Abtragens	von	Material
	 	 2.	auch	Bezeichnung	für	das	einzelne	Werk	dieser	Kunst,	insbesondere	dreidimensionale	Arbeiten,	die
	 		 aus	einem	harten	Material	(Stein,	Holz,...)	abtragend	(subtraktiv)	geschaffen	werden.	

Die	Begriffe	Plastik	und	Skulptur	werden	häufig	als	Gegensatzpaar	verwendet,	Plastik	taucht	jedoch	auch	als	Überbegriff	für	
dreidimensionale	Kunst	insgesamt	auf.

Figur:		 		 1.	Körperform,	Gestalt,	äußere	Erscheinung	eines	Menschen
	 	 2.	(künstlerische)	Darstellung	eines	menschlichen	oder	abstrakten	Köpers	

Statue:	 		 bildhauerisch	gestaltete	Figur,	Standbild

1 Zitat aus: Boschung, Vorster (Hrsg.), Leibhafte Kunst – Statuen und kulturelle Identität, Paderborn 2015, S. 7
2 ebd., S. 7f 
3 ebd., S. 8
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